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Was für ein Sommerfinale: Rund 310.000 Besucher:innen feiern den 

Mainzer Weinmarkt 2026 

Bestes Spätsommerwetter, ein voller Stadtpark und rund 310.000 Besucher:innen: Der Main-

zer Weinmarkt hat auch 2026 einmal mehr gezeigt, warum er zu den beliebtesten Festen der 

Stadt und für viele Mainzer:innen zum perfekten Abschluss des Sommers gehört. An acht Ver-

anstaltungstagen wurde gemeinsam gefeiert, probiert und genossen. Besonders erfreulich: 

Die zahlreichen Neuerungen im diesjährigen Programm wurden hervorragend angenommen. 

Allen voran sorgten die erstmals buchbaren Weinmarkt-Fässer für eine sehr hohe Nachfrage. 

Auch die neuen Familiensonntage, die Prickel-Probe und das einheitliche Mehrwegsystem fei-

erten eine erfolgreiche Premiere. 

Das Wetter meinte es in diesem Jahr besonders gut mit den Mainzer:innen und den zahlreichen 

Gästen aus der Region und darüber hinaus: Schönstes Spätsommerwetter sorgte an beiden Wo-

chenenden für beste Bedingungen und einen durchgehend gut besuchten Stadtpark. Mit insgesamt 

rund 310.000 Besucher:innen verzeichnete der Mainzer Weinmarkt eine herausragende Resonanz. 

Auch die beiden Sonntage waren dank der zusätzlichen Angebote für Familien sehr gut besucht. 

Über alle acht Veranstaltungstage hinweg herrschte eine ausgelassene und friedliche Stimmung. 

Als besonderer Publikumsliebling erwiesen sich die neuen Weinmarkt-Fässer auf der Eselswiese. 

Erstmals konnten sich Gruppen einen eigenen gemütlichen Sitzbereich für bis zu acht Personen re-

servieren und dort bei Wein oder Sekt und einer VesperSNACKPlatte gemeinsam den Weinmarkt 

genießen. Die Nachfrage nach den buchbaren Zeitfenstern war über beide Veranstaltungswochen-

enden hinweg sehr hoch. Ergänzt wurde das Angebot an den Sonntagen durch exklusive moderierte 

Weinproben in den Fässern. „Wir haben schnell gemerkt, wie gut die Idee des Veranstalters bei den 

Gästen ankommt. Viele haben ganz bewusst nach einem festen Platz gesucht, an dem sie gemein-

sam mit Freund:innen oder Familie Wein und kleine Köstlichkeiten genießen können. Die hohe Nach-

frage und die vielen positiven Rückmeldungen haben gezeigt, dass die Weinmarkt-Fässer eine tolle 

Ergänzung für den Weinmarkt sind“, resümiert Aline Kreuser, Inhaberin und Geschäftsführerin von 

der Weinraumwohnung, die für die Bestückung der neuen Weinmarkt-Fässer verantwortlich war. 

Sehr positiv fiel auch die Bilanz der erstmals angebotenen Familiensonntage aus. Zahlreiche Wein- 

und Gastronomiebetriebe beteiligten sich mit besonderen Angeboten und Aktionen für Familien. 

Gleichzeitig bot das Kinderfest an beiden Wochenenden mit kreativen Bastelaktionen, Kinder-

schminken, Hüpfburgen, Ballonkunst, Vorleseangeboten und den Clowndoktoren ein umfangreiches 

Programm für die kleinen Weinmarkt-Gäste. Gerade die sehr gut besuchten Sonntage zeigten, dass 
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die zusätzlichen Angebote bei Familien großen Anklang fanden. „Der Familiensonntag wurde sehr 

gut angenommen. Wir hatten viele Familien bei uns am Stand und haben gemerkt, dass die zusätzli-

chen Angebote gerade für Eltern mit Kindern einen echten Mehrwert schaffen. Der Weinmarkt wird 

dadurch noch stärker zu einem Fest für unterschiedliche Generationen“, zieht Thomas Engstle von 

Die Käsepiraten ein positives Fazit. 

Neben den neuen Impulsen stand der diesjährige Weinmarkt zugleich für eine ganz besondere 

Mainzer Tradition: Die Alt-Mainzer Stadtsoldaten feierten ihre 90-jährige Präsenz auf dem Main-

zer Weinmarkt. Seit neun Jahrzehnten begleiten sie das Fest und sind damit für Generationen von 

Besucher:innen untrennbar mit dem Weinmarkt verbunden. Anlässlich des Jubiläums wurde das Pro-

gramm in diesem Jahr um eine neue Themenführung erweitert, bei der ein Alt-Mainzer Stadtsoldat 

gemeinsam mit einer Mainzer Gästeführerin durch die Geschichte des Weinmarktes führte. Ein be-

sonderer Moment war zudem die 21. Mainzer Automobil Classic am ersten Weinmarkt-Wochenende: 

Die Stadtsoldaten begleiteten die historischen Fahrzeuge des Mainzer Automobil Clubs, der 2026 

sein 100-jähriges Bestehen feierte, über das Weinmarktgelände bis ins Ziel.  

Auch rund um das Thema Wein gab es 2026 Neues zu entdecken. Die erstmals angebotene Prickel-

Probe ergänzte die etablierte Schlenderweinprobe und das Kulinarik-Ticket und lud dazu ein, die 

Vielfalt regionaler Sekte und Seccos kennenzulernen. Das neue Angebot wurde von den Besu-

cher:innen ebenfalls sehr gut angenommen.  

Auch bei den neuen Aussteller:innen, die 2026 erstmals auf dem Mainzer Weinmarkt vertreten 

waren, fällt die Bilanz durchweg positiv aus: So berichtet Murielle Stadelmann vom Weinhaus Bluhm: 

„Unsere Premiere auf dem Mainzer Weinmarkt war für uns ein voller Erfolg. Wir haben uns an unse-

rem Standplatz sehr wohlgefühlt, hatten über beide Wochenenden hinweg viele tolle Begegnungen 

und eine sehr positive Resonanz der Gäste. Besonders hervorheben möchten wir auch die hervorra-

gende Organisation und Betreuung durch das Projektteam der mainzplus GmbH – von der Vorberei-

tung bis zur Umsetzung vor Ort haben wir uns jederzeit bestens aufgehoben gefühlt.“ 

Matthias Sieber-Wagner für die teilnehmenden Winzer (St.Antony, Kloster Eberbach, Weingut Jakob 

Jung, Schmitz – Hof am Teuerborn, Weingut Rober Weil) ergänzt: „Erstmals mit einem eigenen Stand 

beim Mainzer Weinmarkt dabei zu sein, war für uns etwas Besonderes. Gemeinsam mit unseren 

Weinbaubetrieben konnten wir Mainzer Tradition und Weingenuss wunderbar miteinander verbinden. 

Die positive Resonanz der Besucher:innen hat uns sehr gefreut und wir ziehen ein rundum positives 

Fazit.“ 

Bewährt hat sich darüber hinaus das neue einheitliche Mehrwegsystem für Speisen. Erstmals ver-

wendeten alle Gastronomiestände Mehrweggeschirr, das zum Teil anschließend an zentralen 

Pfandrückgabeautomaten der Rent.Group zurückgegeben werden konnte. Das System funktionierte 

an beiden Wochenenden sehr gut und ermöglichte den Gästen eine unkomplizierte Rückgabe. 

Gleichzeitig konnte damit ein wichtiger Beitrag zur Reduzierung von Einwegverpackungen und des 

Müllaufkommens auf dem Veranstaltungsgelände geleistet werden.  
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Neben den erfolgreichen Premieren bot der Mainzer Weinmarkt auch 2026 wieder seine bewährte 

Mischung aus Wein, Kulinarik, Musik, Kunst und Unterhaltung. Live-Musik auf der RPR1.-Bühne am 

Mainzer Platz und auf der Bühne am Sektfest, der Künstlermarkt sowie verschiedene Gästeführungen 

sorgten für ein abwechslungsreiches Programm. Mit den erstmals angebotenen GWC-WineTalks 

und dem Kabarett-Auftritt der Weinstein-Philosophen kamen weitere neue Formate hinzu und er-

gänzten das traditionelle Angebot.  

„Rund 310.000 Besucher:innen sind ein herausragendes Ergebnis und eine tolle Bestätigung für 

den Mainzer Weinmarkt. Besonders freut uns, dass sowohl die bewährten Angebote als auch un-

sere diesjährigen Neuerungen so großen Zuspruch erfahren haben. Die enorme Nachfrage nach 

den Weinmarkt-Fässern, die Resonanz auf die Familiensonntage und die Prickel-Probe zeigen 

uns, dass wir mit der Weiterentwicklung des Weinmarktes auf dem richtigen Weg sind. Gleich-

zeitig steht die 90-jährige Präsenz der Alt-Mainzer Stadtsoldaten beispielhaft für die Traditio-

nen, die dieses Fest seit Generationen prägen. Genau diese Verbindung aus gelebter Mainzer 

Tradition und neuen Ideen macht den Weinmarkt so besonders. Vor allem aber blicken wir auf 

acht friedliche und stimmungsvolle Festtage zurück. Unser großer Dank gilt allen Winzer:innen, 

Gastronom:innen, Aussteller:innen, Partnern, Dienstleistern und Mitarbeitenden, die diesen Wein-

markt möglich gemacht haben“, erklärt Katja Mailahn, Geschäftsführerin der mainzplus GmbH. 

 


